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Ortsteilrat Marbach Erfurt, 05.05.2026 

OR MAR/003/2026  
 

 

Niederschrift 

der Sitzung des Ortsteilrates Marbach am 29.04.2026 

 

 

Sitzungsort: 

 

(vorübergehend) Sport- und 

Freizeitzentrum Marbach, 

Bodenfeldallee 23, 99092 Erfurt-

Marbach  

Beginn:  

 

18:30 Uhr 

Ende: 

 

19:40 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleiter/in: Herr Eschrich 

Schriftführer/in: Frau Skripek 

 

 

Tagesordnung: 

 

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

 3. Bürgeranliegen  

   

 4. Neue Auffahrt B4 (Feuerwehr)  

   

 5. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

 6. Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

 6.1. Verwendung der Mittel nach § 4 Abs. 2 Nr. 20 und 22 der 0106/26 
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Ortsteilverfassung - Baumpflanzung / Gestaltung Grün-

fläche 

   

 6.2. Verwendung der Mittel nach § 4 Abs. 1 i.V.m. § 7 Abs. 2 

der Ortsteilverfassung - Marbacher Burschenverein "Ei-

nigkeit" 1894 e.V. (Tanz in den Mai) 

0960/26 

   

 7. Vorberatung von dringlichen Entscheidungsvorlagen des 

Stadtrates und von Ausschüssen 

 

   

 8. Vorberatung von Entscheidungsvorlagen des Stadtrates 

und von Ausschüssen 

 

   

 8.1. Nahverkehrsplan 2026 -2030 der Landeshauptstadt Er-

furt 

0383/26 

   

 9. Beteiligung des Ortsteilrates  

   

 9.1. Kommunale Wärmeplanung - Auslegung des Erfurter 

Wärmeplans 

0543/26 

   

 10. Ortsteilbezogene Themen  

   

 11. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

04.03.2026 

 

   

 12. Informationen  
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 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

Der stellvertretende Ortsteilbürgermeister begrüßt alle Anwesenden. Anschließend eröff-

net er die Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung der Ortsteilratsmit-

glieder sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

Es liegen keine Änderungsanträge vor, somit wird nach der vorliegenden Tagesordnung 

verfahren.  

 

bestätigt Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 3. Bürgeranliegen  

   

Bürgeranliegen wurden nicht vorgetragen.  

 

 4. Neue Auffahrt B4 (Feuerwehr)  

   

Der stellvertretende Ortsteilbürgermeister begrüßt den Amtsleiter des Tiefbau- und Ver-

kehrsamts und erteilt ihm das Wort. 

Dieser stellt zwei Drucksachen vor, die jedoch erst in der nächsten Sitzung des Ortsteilrates 

zur Entscheidung auf die Tagesordnung gesetzt werden: 

DS 0457/26 – Bestätigung der Entwurfsplanung Schwarzburger Straße 

DS 0832/26 – Behelfsbrücke 

Die Vorstellung erfolgt ausnahmsweise bereits in dieser Sitzung, da der Amtsleiter heute 

anwesend ist. 

 

Behelfsbrücke: 

Die Behelfsbrücke wird nördlich (stadteinwärts links) neben der bestehenden alten Brücke 

errichtet und ausschließlich für Fußgänger und Radfahrer nutzbar sein. 

Eine Nutzung durch Pkw und Lkw wurde vom Stadtrat abgelehnt. 

Die Feuerwehr ist auf die Behelfsbrücke nicht angewiesen, da durch die neu geplante An-

bindung an die Sankt-Florian-Straße von der B4 eine kurze und geeignete Zufahrt zum Ge-

fahrenschutzzentrum gewährleistet ist und die vorgeschriebenen Einsatzzeiten eingehal-

ten werden können. 

Der Baubeginn für die Behelfsbrücke ist für Januar 2027 geplant, die Fertigstellung soll 

Mitte 2027 erfolgen. Ab diesem Zeitpunkt steht die Brücke ausschließlich Fußgängern und 

Radfahrern zur Verfügung. Für den übrigen Verkehr sind Umwege über die Bodenfeldallee 

und die neue Auffahrt auf die Hannoverische Straße von der St.-Florian Straße erforderlich. 

Der Neubau der eigentlichen Brücke soll voraussichtlich Mitte 2028 abgeschlossen sein. 
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Parallel dazu beginnen im Mai dieses Jahres die Straßenbaumaßnahmen zur Anbindung 

der Sankt-Florian-Straße an die Hannoverische Straße (Auffahrt zur B4). Diese sollen bis 

Ende des Jahres abgeschlossen werden. 

Durch diese neue Verbindung kann der Verkehr in Richtung Zentrum die Auffahrt direkt 

nutzen. 

In der Gegenrichtung besteht während der Bauzeit der Brücke lediglich die Möglichkeit, bis 

zur Abfahrt Bodenfeldallee zu fahren, dort zu wenden und anschließend wieder in Rich-

tung Zentrum auf die neue Auffahrt zu gelangen. 

Diese Verkehrsführung wird voraussichtlich für etwa ein Jahr erforderlich sein. 

 

Brücke Schwarzburger Straße 

Der Amtsleiter erläutert die Planungen für den Neubau der Brücke Schwarzburger Straße. 

Die Brücke wird mit einer Fahrbahnbreite von 6,75 m sowie beidseitigen Gehwegen von 

jeweils 3,75 m ausgeführt. Sie ist künftig in beide Richtungen befahrbar. 

 

Weiterführende Verkehrsplanungen in Richtung Stadtzentrum sind nicht Gegenstand der 

aktuellen Vorlage und bleiben weiteren Planungen vorbehalten. Gegenstand der heutigen 

Ausführungen ist ausschließlich der Brückenneubau. 

 

Der Ortsteilrat betont ausdrücklich, dass weder eine zweite Auffahrt auf die B4 im Bereich 

unterhalb der Brücke noch eine Absperrung zur Mühlhäuser Straße gewünscht ist. 

Die Erreichbarkeit der Mühlhäuser Straße, insbesondere für den Ortsteil Marbach, soll un-

eingeschränkt erhalten bleiben. Dies betrifft unter anderem auch die Anbindung an den 

örtlichen Einzelhandel (u. a. Edeka-Markt). Eine Einschränkung der Verbindung wird als 

Abkopplung des Ortsteils von der Landeshauptstadt Erfurt bewertet und hätte negative 

Auswirkungen auf die Attraktivität des Ortsteils. 

 

Zudem wird darauf hingewiesen, dass durch die neue Anbindung an die Sankt-Florian-

Straße mit einer Zunahme des Verkehrs zu rechnen ist. In diesem Zusammenhang wird die 

mögliche Ansiedlung größerer Investoren (z.B. Supermarkt) kritisch gesehen und ausdrück-

lich nicht befürwortet. 

 

Der Ortsteilrat erinnert daran, dass die ursprüngliche Planung eine Nutzung vorrangig für 

die Feuerwehr vorsah, akzeptiert aber diese Lösung. 

 

Der Ortsteilrat bittet um frühzeitige und kontinuierliche Einbindung in die weiteren Pla-

nungen. 

 

In den kommenden Jahren ist eine zusätzliche Anbindung des Ortsteils Marbach über die 

nördliche Hannoverische Straße vorgesehen. 

Die Sanierung der Bodenfeldallee kann erst nach Fertigstellung des Brückenneubaus erfol-

gen. 

Der sanierungsbedürftige Zustand der Blumenstraße ist dem Tiefbau- und Verkehrsamt 

bekannt. 

 

Anfrage aus dem Ortsteilrat: 
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Vor dem Hintergrund der anstehenden Baumaßnahmen zum Erweiterungsbau der Feuer-

wehr wird nachgefragt, ob die Feuerwehr in die Verkehrs- und Erschließungsplanungen 

einbezogen wurde. Insbesondere wird gefragt, ob eine direkte Zufahrt zur Auffahrt auf die 

B4 vorgesehen ist oder ob Einsatz- und Baustellenverkehr durch den Ort geführt werden 

muss. 

 

Der Amtsleiter teilt mit, dass die Planungen grundsätzlich koordiniert wurden, heute je-

doch keine Aussage zu Detailfragen geben kann. Eine entsprechende Prüfung wird zuge-

sagt; die Beantwortung, insbesondere zu möglichen Verkehrsbelastungen durch Fahrten 

durch den Ort, wird durch den Amtsleiter nachgereicht. 

 

Zusammenfassung: 

Die Auffahrt an der Feuerwehr zur B4 wird realisiert. Die Feuerwehr erhält die Möglichkeit, 

die Hannoverische Straße in beide Richtungen zu nutzen, während der übrige Verkehr aus-

schließlich in stadteinwärtiger Richtung geführt wird. 

Der Neubau der Brücke wird beidseitig befahrbar ausgeführt und mit Geh- und Radwegen 

auf beiden Seiten ausgestattet und offen sein. 

Die Behelfsbrücke steht ausschließlich dem Fuß- und Radverkehr zur Verfügung. 

 

Die Bauzeit von einem Jahr ist lt. Aussage des Amtsleiters durchaus realistisch. 

 

Der Amtsleiter sagt zu, die derzeitige Verkehrsorganisation (Straßenführung) innerhalb der 

Ortslage im zuständigen Fachamt erneut zu überprüfen und mögliche Optimierungen zu 

prüfen. 

Seitens des Ortsteilrates wird darauf hingewiesen, dass der Ortsteil Marbach zunehmend 

als Abkürzungsstrecke in Richtung Stadtzentrum genutzt wird. 

Zudem wird an das bereits vor längerer Zeit angekündigte Verkehrskonzept erinnert, wel-

ches dem Ortsteilrat bislang nicht vorgelegt wurde. Es besteht weiterhin Interesse an einer 

entsprechenden Vorstellung und Beratung. 

Es wird angestrebt, das Verkehrskonzept im Rahmen einer Sitzung des Ortsteilrates ge-

meinsam mit dem Tiefbau- und Verkehrsamt zu erörtern. Nach Aussage des Amtsleiters ist 

dies voraussichtlich erst Anfang des Jahres 2027 möglich. 

 

 5. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Ortsteilrates vor.  

 

 6. Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

  6.1. Verwendung der Mittel nach § 4 Abs. 2 Nr. 20 und 22 der 

Ortsteilverfassung - Baumpflanzung / Gestaltung Grün-

fläche 

0106/26 

   

abgelehnt Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschluss: 
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Die Drucksache DS 0106/26 - Verwendung der Mittel nach § 4 Abs. 2 Nr. 20 und 22 der 

Ortsteilverfassung - Baumpflanzung / Gestaltung Grünfläche- wird einstimmig abgelehnt.  

 

 6.2. Verwendung der Mittel nach § 4 Abs. 1 i.V.m. § 7 Abs. 2 

der Ortsteilverfassung - Marbacher Burschenverein "Ei-

nigkeit" 1894 e.V. (Tanz in den Mai) 

0960/26 

   

mit Änderungen beschlossen Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschluss: 

Entsprechend § 4 Abs. 1 Nr. 2 und 4 i.V.m. § 7 Abs. 2 der Ortsteilverfassung (Anlage 5 der 

Hauptsatzung der Stadt Erfurt) werden dem Marbacher Burschenverein "Einigkeit" 1894 

e.V. finanzielle Mittel i. H. v. 500,00 EUR zur Verfügung gestellt. 

Die bereitgestellten Mittel können für Anschaffungen / Ausgaben im Rahmen der Verein-

stätigkeit, hier die Durchführung der Veranstaltung „Tanz in den Mai“ (u. a. Maßnahmen 

des Sicherheitskonzeptes, Reinigung und Erneuerung der Schanktechnik, Miete, Gebühren, 

welche im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Tanz in den Mai“ stehen, Kosten für das 

Festzelt sowie die Gestaltung eines Kindernachmittages) bzw. der schon getätigten An-

schaffungen / Ausgaben eingesetzt werden. 

Die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel ist durch entsprechende Belege auf Grundla-

ge § 71 ThürGemHV (Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung) nachzuweisen. 

Nicht verbrauchte finanzielle Restmittel aus diesem Beschluss, stehen für andere Be-

schlüsse wieder zur Verfügung.  

 

 7. Vorberatung von dringlichen Entscheidungsvorlagen des 

Stadtrates und von Ausschüssen 

 

   

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Stadtrates und von Ausschüssen 

vor.  

 

 8. Vorberatung von Entscheidungsvorlagen des Stadtrates 

und von Ausschüssen 

 

   

 8.1. Nahverkehrsplan 2026 -2030 der Landeshauptstadt Er-

furt 

0383/26 

   

zur Kenntnis genommen Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschluss: 

Der Ortsteilrat Marbach nimmt die Drucksache DS 0383/26 -Nahverkehrsplan 2026 -2030 

der Landeshauptstadt Erfurt- zur Kenntnis.  

 

 9. Beteiligung des Ortsteilrates  

   

 9.1. Kommunale Wärmeplanung - Auslegung des Erfurter 

Wärmeplans 

0543/26 
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zur Kenntnis genommen Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Beschluss: 

Der Ortsteilrat Marbach nimmt die Drucksache DS 0543/26 -Kommunale Wärmeplanung - 

Auslegung des Erfurter Wärmeplans- zur Kenntnis.  

 

 10. Ortsteilbezogene Themen  

   

Waldschänke und Dach für die Picknickbank 

Der Ortsteilrat berät über die Verbesserung der Aufenthaltsqualität durch die Anschaffung 

bzw. Ergänzung von Sitzgelegenheiten im Ortsteil. 

 

1. Picknickbank Gartenanlage „Erika“ 

Für die durch das Garten- und Friedhofsamt bereitgestellte Picknickbank wurde die 

Möglichkeit geprüft, nachträglich ein Dach zu errichten. 

Nach Auskunft des zuständigen Fachamtes ist ein Anbau eines Daches aus technischen 

und rechtlichen Gründen nicht möglich. 

2. Waldschänke St.-Gotthardt-Weg / Ecke Auf der Falter 

Die Aufstellung einer überdachten Waldschänke im Bereich St.-Gotthardt-Weg / Ecke 

Auf der Falter (nahe Insektenhotel) wurde beim Garten- und Friedhofsamt angefragt. 

Die Prüfung des Vorhabens wurde durch das Fachamt zugesichert. 

3. Finanzierung und weiteres Vorgehen 

Zur Nutzung von Ortsteilmitteln im Haushaltsjahr 2026 wird derzeit ermittelt, welche 

Kosten für die Anschaffung einer Waldschänke entstehen. 

Zudem wird geprüft, ob eine Umsetzung noch im Jahr 2026 realisierbar ist. 

Sollte eine vollständige Umsetzung zeitlich nicht möglich sein, wird angestrebt, die 

Materialbeschaffung im Jahr 2026 vorzunehmen und den Aufbau im Folgejahr durchzu-

führen. 

 

Der Ortsteilrat wird nach Vorliegen konkreter Kosten und Rahmenbedingungen erneut über 

das weitere Vorgehen beraten. 

 

Defekte Straßenbeleuchtung 

In der Torgauer Straße zwischen den Hausnummern 1 und 2 wurde ein Ausfall der Straßen-

beleuchtung festgestellt. 

 

Die Ortsteilbetreuung wird den Defekt an die zuständige Stelle melden. 

 

Der Ortsteilrat wurde über die Nutzung des Mängelmelders hingewiesen.  

 

 11. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

04.03.2026 

 

   

bestätigt mit Änderungen Ja 7  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 

Beschluss: 
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Die Niederschrift der Ortsteilratssitzung vom 04.03.2026 wird mit Änderung bestätigt.  

 

 12. Informationen  

   

Ein Ortsteilratsmitglied berichtet über ein Treffen mit dem IGMV, dem Marbacher Bur-

schenverein sowie weiteren örtlichen Vereinen. In diesem Rahmen wurde das Konzept für 

ein neues Bürgerhaus in Marbach vorgestellt. 

 

Die anwesenden Vereine äußerten großes Interesse an dem Vorhaben und signalisierten 

ihre Bereitschaft, gemeinsam mit dem Ortsteilrat und dem IGMV an der weiteren Entwick-

lung mitzuwirken. 

 

Im nächsten Schritt werden die beteiligten Vereine eine Übersicht darüber erarbeiten, in 

welchem Umfang ein Bürgerhaus für Veranstaltungen genutzt werden würde. Hintergrund 

ist, dass derzeit keine eigenen Vereinsräume zur Verfügung stehen und der Bürgerraum nur 

eingeschränkt nutzbar ist.  

 

 

 

 

gez. Eschrich gez. Skripek 

stellv. Ortsteilbürgermeister Schriftführerin 
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